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Allgemein:
Der Positionierungsgurt besteht aus einer weichen Polster-
ung und Nylongewebe. Korrekte Einstellung und Nachjustier-
barkeit ermöglichen eine bequeme Positionierung.
 
Das Material folgt den Konturen des Benutzenden für eine 
optimale Druckverteilung. Die Position der Befestigung am 
Rollstuhl und die entsprechende Winkeleinstellung sind 
wichtig für die Funktionsweise des Produkts.

Montage und Einrichtung:  
Die Montage und Einstellung sollten von kompetentem 
(Gesundheits-) Personal durchgeführt werden.

Pflege: 
Handwäsche max. 30 °C und Feinwaschmittel, falls erforder-
lich. Nicht bügeln, schleudern oder im Trockner trocknen.

KEIN SICHERHEITSGURT FÜR TRANSPORT!
Lesen Sie vor der Installation und Verwendung 
die Anweisungen vollständig durch, um dieses 
Produkt korrekt anzuwenden.

Gurt XL
SKU: P01XL
UDI-DI: 8720769180059

Gurt L
SKU: P01L
UDI-DI: 8720769180042

Gurt M
SKU: P01M
UDI-DI: 8720769180035

Gurt S
SKU: P01S
UDI-DI: 8720769180028

Gurt XS
SKU: P01XS
UDI-DI: 8720769180011

Verpackungsinhalt:
Überprüfen Sie die richtige Größe des Gurts und der 
dazugehörigen Teile

Tri-glide 38mm (x2)
Für Gürtelgröße XL, L, M, S
SKU: 3GL38
UDI-DI: 8720769180479 

Tri-glide 20mm (x2)
Für Gürtelgröße XS
SKU: 3GL20
UDI-DI: 8720769180493

Magnettaste (x2)
SKU: MBUD
UDI-DI: 8720769180424

Gurtführung 38mm (x2)
SKU: BG38
UDI-DI: 8720769180509    

Gurtführung 20mm (x2)
SKU: BG20
UDI-DI: 8720769180516    

4-Punkt-Gurt (x2)
SKU: 4P20
UDI-DI: 8720769180110

Extra für optionale Konfiguration mit 4-Punkt-Gurt:

Rohrschelle (x2)
SKU: RTC
UDI-DI: 8720769180202

Klappschnalle 25mm (x2)
Für Gürtelgröße XS
SKU: KG25
UDI-DI: 8720769180134

Klappschnalle 25mm (x2)
SKU: KG25
UDI-DI: 8720769180134

Klappschnalle 40mm (x2)
Für Gürtelgröße XL, L, M, S
SKU: KG40
UDI-DI: 8720769180127

Rohrschelle (x2)
SKU: RTC
UDI-DI: 8720769180202

Gefahr des Verschluckens.
Kleinteile von Kindern 
fernhalten
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Montage Rollstuhl.
1: Befestigen Sie die Klappschnallen mit den 
Rohrschellen an der gewünschten Stelle 
(Abb. 1). Berücksichtigen Sie dabei immer die 
Anweisungen des Rollstuhlherstellers.
 
1,1: Die Klappschnalle des Positionierungsgurts 
kann im orangefarbenen Bereich über den 
Oberschenkeln angebracht werden (Abb. 2). 
Dabei bildet der Positionierungsgurt einen 
Winkel von ± 90 Grad mit der Sitzfläche. 
Diese Methode übt Druck auf die Oberschenkel aus und 
stützt das Becken.
 
1,2: Die Klappschnalle kann auch in der blauen Zone in einem 
Winkel von ± 45 Grad angebracht werden (Abb. 3). Dieser 
Methode gibt mehr Druck auf den Beckenrand (Sips).
 
Die 40 mm (S - XL) oder 25 mm (XS) Gurte können jetzt in die 
Klappschnalle geschoben werden. Bringen Sie den Kunden 
in die gewünschte Position, die Position des Beckens ist 
ausschlaggebend.

90°

±45°

Montage von 
Klappschnalle und 
Rohrschelle

Befestigung durch Tri-Glides.
Wenn der Rollstuhl nicht für die Rohrschelle mit 
Klappschnallen geeignet ist, können die Gurte auch mit den 
mitgelieferten Tri-Glide-Schiebeschnallen befestigt werden.
 
1,3: Führen Sie das Ende des Gurtes durch die Schiebeschnalle 
(Abb. 4.). Vergewissern Sie sich, dass sich die Schnalle auf der 
Höhe der gewünschten Befestigungsposition am Rollstuhl 
befindet (siehe auch Abb. 2 und 3).
 
1,4: Wickeln Sie das Ende des Gurtes um den Rollstuhl und 
führen Sie es durch die Schiebeschnalle zurück (Abb. 5, 6)
 
1,5: Ziehen Sie nun das Ende des Gurtes so fest wie möglich 
an, so dass die Schiebeschnalle fest am Rollstuhl anliegt 
(Abb. 7).

Überprüfen Sie die Gurte regelmäßig auf 
Verschleiß und ob die Klappschnallen 
ausreichend funktionieren.
Überprüfen Sie die Gurte und Tri-Glide-
Schiebeschnallen regelmäßig auf Spiel.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4

Abb. 6

Abb. 5

Abb. 7
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 Gurt einstellen.
2: Stellen Sie sicher, dass beide 
Drehknöpfe ganz nach links 
gedreht sind. Dies ist die 
entspannteste Position (Abb. 8).
 
3: Ziehen Sie beide Seiten des 

Positionierungsgurtes fest, bis 
er mit dem Becken oder den 

Oberschenkeln verbunden ist (Abb. 9). 
 
 4: Kontrollieren Sie mit einem Finger 
zwischen den Polstern und dem Patienten, wie die Spannung 
ist (Abb. 10).
 
5: Vergewissern Sie sich, dass die Polsterteile in der richtigen 
L/R-Verteilung an den Patienten anschließen (Abb. 10) 

6). Lesen Sie die Größenangaben auf dem Gurt. Schließen Sie 
nun beide Klappschnallen. Der Gurt ist nun einsatzbereit.

Prüfen Sie regelmäßig die Gurtspannung und 
ändern Sie sie bei Bedarf.

Feinabstimmung für Komfort 
bzw zusätzliche Unterstützung.
Der Gurt kann jederzeit angepasst werden. Wenn Sie die 
Drehknöpfe im Uhrzeigersinn drehen, erhöht sich die 
Spannung auf dem Gurt. Mit einem Finger zwischen Gurt und 
Patienten kann dies beurteilt werden. 

Erhöhen Sie die Spannung, bis die richtige Unterstützung 
für das Becken erreicht ist. Drehen Sie die Knöpfe gegen den 
Uhrzeigersinn, um die Spannung zu verringern (Abb. 11).

Beseitigung loser Gurte.
Um zu verhindern, dass die losen Enden der Gurte zwischen 
drehende Teile des Rollstuhls geraten, sollten sie mit den 
Gurtführungen gesichert werden. 
 
Schieben Sie das Ende des Gurtes durch die Führung (Abb. 12) 
und sichern Sie den Gurt mit dem Clip (Abb. 13).

Abb. 8

Abb. 9

Abb. 10

Abb. 11

Abb. 12 Abb. 13
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Integrierte Magnete.
In die Polsterung sind Magnete eingearbeitet, so dass beide 
Seiten des Gurtes bequem am Rollstuhlrahmen befestigt 
werden können, um das Ein- und Aussteigen zu erleichtern 
(Abb. 14,15).

Bei Rollstühlen aus nicht-
magnetischem Material 
können die mitgelieferten 
selbstklebenden Magnetknöpfe 
an der gewünschten Stelle 
angebracht werden.

Abb. 14

Abb. 15

Gefahr des 
Verschluckens.
Überprüfen 
Sie die 
Magnetknöpfe 
vor jedem 
Gebrauch.

4-Punkt-Gurt (optional).
Auf der Naht (P) in Abb. 16 lassen sich zusätzliche Gurte 
hinzufügen (diese sind bereits vorhanden, wenn sie in dieser 
Konfiguration bestellt werden). Die zusätzlichen Riemen am 
Gurt haben die Funktion, den Gurt in der richtigen Höhe zu 
halten. 
- Heben Sie das Etikett (X) in Abb. 16 nach oben und schieben 
Sie den 4-Punkt-Gurt an der Naht in die Position hinter den 
Stopper (Y) (Abb. 17).
- Montieren Sie nun den Gurt am Rollstuhlrahmen, wie unter 
der Überschrift ‚Montage Rollstuhl‘ beschrieben. (Seite 4).
- Bringen Sie die mitgelieferten 25 mm Klappschnallen im 
blauen Bereich an (Abb.  18). Beachten Sie dabei auch die 
Anweisungen des Rollstuhlherstellers. 
 
Wenn die Klappschnallen mehr in Richtung des Knies des 
Patienten befestigt werden, wird der Positionierungsgurt 
stärker nach unten gezogen. Legen Sie diese Position 
gemeinsam mit dem Therapeuten fest.

Die 4-Punkt-Gurte sind vormontiert oder 
können als Nachrüstsatz unter www.posigo.nl 
bestellt werden

P

X

Y

Abb. 16 Abb. 17

Abb. 18
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Ersetzen/anbringen der Schnalle.
Schieben Sie die Polsterung zurück, so dass der Metallclip frei 
wird (Abb. 19). Haken Sie das Befestigungsteil der Schnalle 
hinter dem Clip ein und ziehen es fest, bis das Befestigungsteil 
gut im Clip verankert ist (Abb. 20). Danach schieben Sie das 
Polsterteil wieder in die richtige Position (Abb. 21). Führen Sie 
die oben genannten Schritte in umgekehrter Reihenfolge aus, 
um die Schnalle zu entfernen.

Wenn die kognitiven und/oder körperlichen 
Voraussetzungen des Patienten zu einem 
unerwarteten Öffnen des Druckverschlusses 
führen können, sollte bei der Verwendung des 
Gurtes stets eine Betreuungsperson anwesend 
sein.

Der Stiftverschluss verhindert versehentliches 
Öffnen der Schnalle. Eine Betreuungsperson, 
die im Besitz von Entriegelungswerkzeugen 
(z. B. einem Stift) ist, sollte jederzeit anwesend 
sein, um den Gurt im Notfall zu öffnen.

Anmerkungen:Abb. 19 Abb. 20

Abb. 21
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